
Brunnengenossenschaft Hohfluh, Schrotenweidli, 6083 Hasliberg Hohfluh 
Heinz Wehren, Brunnenmeister, 079 215 65 15 

Information zur aktuellen Wassersituation 
 
An die Bevölkerung und Gäste des Dorfteils Hohfluh 
 
Der Sommer 2026 hat deutliche Spuren hinterlassen. Die grosse Hitze hat Felder, Bäume, 
Flüsse und Seen sowie Quellen und Grundwasser stark strapaziert. Auch in den Bergregionen, 
die gerne als «Wasserschloss» bezeichnet werden, sind die Auswirkungen deutlich spürbar. 
 
Die Quellschüttungen sind im gesamten Gemeindegebiet Hasliberg zurückgegangen, aller-
dings nicht überall im gleichen Ausmass. Unsere Quelle Geissbach weist derzeit eine Quell-
schüttung auf, wie sie normalerweise erst im Januar des Folgejahres zu beobachten ist. Die 
aktuelle Quellschüttung entspricht ungefähr der täglich benötigten Wassermenge. Trotz der 
Niederschläge der vergangenen Tage hat sich die Situation nicht zum Positiven verändert. 
 
Wir bitten Sie deshalb, folgende Massnahmen ab sofort verbindlich zu beachten: 
 

• Steinbrunnentröge: vollständig abstellen und frostsicher entleeren. 
• Holzbrunnentröge: Den Wasserlauf auf ein absolutes Minimum reduzieren, damit das 

Holz nicht austrocknet. Sollte sich die Situation weiter verschärfen, müssten auch diese 
Brunnen abgestellt werden. 

• Schwimmbassins: Auf einen Wasserwechsel sowie auf das Nachfüllen von Wasser ver-
zichten. 

• Zusätzlicher oder aussergewöhnlicher Wasserverbrauch: Vor dem Bezug beim Brun-
nenmeister, Heinz Wehren, Tel. 079 215 65 15 melden. 

• Vermieterinnen und Vermieter von Wohnungen: Bitte informieren Sie Ihre Mieterin-
nen und Mieter sowie Feriengäste über die aktuelle Situation und den sparsamen Um-
gang mit Wasser. Der Wasserverbrauch ist auf das absolute Minimum zu reduzieren. 

• Wasserverluste: Umgehend melden. Hausanschlüsse, die ungewöhnliche Geräusche 
verursachen oder ständig rauschen, können auf ein Leck hinweisen. Solche Beobach-
tungen sind unverzüglich dem Brunnenmeister zu melden. Die Ursache ist unverzüglich 
zu beheben. 

• Aussenhähne: Wegen der Frostgefahr abstellen und entleeren. Andernfalls besteht die 
Gefahr von Leitungsbrüchen und Wasserschäden. 

• Autowaschen: Darauf ist zu verzichten. 
 

Alle genannten Massnahmen gelten ab sofort und bis auf Weiteres. Die Brunnengenossen-
schaft Hohfluh wird informieren, sobald die Massnahmen aufgehoben werden können. 
 
Wir danken allen für die Unterstützung und dafür, dass sie mit dem kostbaren Gut Wasser 
verantwortungsvoll umgehen und es entsprechend schätzen. 
 
Brunnengenossenschaft Hohfluh 
Der Vorstand 
 
 
 
Hasliberg, August 2026 


